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2.1.4.

2.1.2.

2.1.1.

2.1.

1.1.

See the notice on TED website 363466-2025 - Wettbewerb

Deutschland – Installation von Lüftungs- und Klimaanlagen – Raumlufttechnische Anlagen
OJ S 107/2025 05/06/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistung

1. Beschaffer

Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadtwerke Leipzig GmbH
E-Mail: vergabestelle@bjp-ai.de
Tätigkeit des Auftraggebers: Erzeugung, Fortleitung oder Abgabe von Gas oder Wärme

2. Verfahren

Verfahren
Titel: Raumlufttechnische Anlagen
Beschreibung: Stadtwerke Leipzig GmbH - Campus Südost - Umbau und Sanierung Haus 218
/219, G 10.3 Raumlufttechnische Anlagen
Kennung des Verfahrens: 34d2d07a-8908-4734-9a25-c7d39c09eee7
Interne Kennung: G10.3
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

Zweck
Art des Auftrags: Bauleistung
Haupteinstufung (cpv): 45331200 Installation von Lüftungs- und Klimaanlagen

Erfüllungsort
Postanschrift: Arno-Nitzsche-Straße 35  
Stadt: Leipzig
Postleitzahl: 04277
Land, Gliederung (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)
Land: Deutschland

Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: 1. Bedient sich der Bieter/die Bietergemeinschaft eines 
Nachunternehmers und beruft er/sie sich auf dessen technische, berufliche, wirtschaftliche und
/oder finanzielle Leistungsfähigkeit ("Eignungsleihe", z. B. für Referenzen), so sind die 
Nachunternehmer entsprechend zu benennen und die jeweils erforderlichen Nachweise und 
Erklärungen vollständig und - nur soweit dies für die Eignungsleihe erforderlich ist - die 
genannten Nachweise und Erklärungen auch von dem Nachunternehmer mit dem Erklärungs 
und Nachweisbogen vorzulegen. Erfolgt durch den Bieter/die Bietergemeinschaft der Einsatz 
von Nachunternehmern zur Ausführung des (Teil-)Auftrags, hat der Bieter/die 
Bietergemeinschaft auf Verlangen der Vergabestelle die Nachunternehmer zu benennen, 
welche die oben aufgeführten Teile des Auftrages ausführen werden und die entsprechenden 
Verpflichtungserklärung(-en) vorzulegen, dass dem Bieter/der Bietergemeinschaft diese 
Nachunternehmer zur Verfügung stehen, ungeachtet des rechtlichen Charakters der zwischen 
dem Bieter/ der Bietergemeinschaft und diesen Nachunternehmern bestehenden 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/363466-2025
mailto:vergabestelle@bjp-ai.de
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Verbindungen; 2. Sofern sich der Bieter/die Bietergemeinschaft zum Nachweis der Eignung 
auf Ressourcen Dritter/ Nachunternehmer/konzernverbundener Unternehmen berufen möchte, 
muss er/sie spätestens auf Verlangen des Auftraggebers nachweisen, dass ihm/ihr die 
Ressourcen des Drittunternehmens für die Auftragsausführung in tatsächlich geeigneter 
Weise zur Verfügung stehen werden (Verpflichtungserklärung); 3. Es erfolgt keine 
Entschädigung für die Erstellung der einzureichenden Angebote; 4. Die Angebote sind in 
deutscher Sprache abzufassen und als GAEB und PDF einzureichen; 5. Die 
Angebotsunterlagen werden nicht zurückgegeben; 6. Es werden nur in Textform über die 
Vergabeplattform eVergabe eingereichte Angebote gewertet. 7. Verspätet eingereichte 
Angebote werden nicht gewertet; 8. Die Teilnahme der Bieter bei der Eröffnung der Angebote 
ist ausgeschlossen; 9. Es sollen nur die geforderten Erklärungen/Unterlagen/Nachweise dem 
Angebot beigefügt werden. Der Inhalt allgemein gültiger Firmenunterlagen, Broschüren, o. ä. 
wird nicht berücksichtigt; 10. Fragen zum Vergabeverfahren sind ausschließlich über die 
Vergabeplattform eVergabe zu stellen und werden zur Beantwortung veröffentlicht. Auf 
Fragen, die nach dem 19. Juni 2025 (Ortszeit: 12.00 Uhr) eingehen, kann eine rechtzeitige 
Beantwortung nicht mehr sichergestellt werden. Die Bieter /Bietergemeinschaften haben sich 
über alle eingestellten Antworten eigenständig zu informieren und deren Inhalte zu 
berücksichtigen; 11. Die Bieter/Bietergemeinschaften haben Geschäfts- und 
Betriebsgeheimnisse entsprechend und deutlich zu kennzeichnen; 12. Mehrfachbewerbungen, 
d. h. parallele Beteiligung als Einzelbewerber und gleichzeitig als Mitglied einer 
Bietergemeinschaft, sind unzulässig. Die Vergabestelle wertet es jedoch nicht als unzulässige 
Doppelbewerbung, wenn Nachunternehmer von verschiedenen Bietern bzw. 
Bietergemeinschaften eingebunden werden bzw. Mitglied einer Bietergemeinschaft sind. 
Zwingende Maßgabe ist hierbei jedoch, dass der Nachunternehmer keine Kenntnis über die 
Angebotspreise der relevanten Bieter/ Bietergemeinschaften hat, bei denen er 
Nachunternehmer ist. Dies ist nach Aufforderung durch Erklärung des jeweiligen 
Nachunternehmers gegenüber der Vergabestelle zu versichern. Im Falle einer unzulässigen 
Doppelbewerbung müssen zur Wahrung des Wettbewerbsprinzips beide betroffenen Bieter/ 
Bietergemeinschaften ausgeschlossen werden. Eine unzulässige Doppelbewerbung liegt in 
der Regel auch dann nicht vor, wenn ein Nachunternehmer einerseits als eigenständiger 
Bieter und gleichzeitig als Nachunternehmer eines Bieters/einer Bietergemeinschaft auftritt. 
Mehrfachangebote sind auch Angebote rechtlich unselbständiger Niederlassungen eines 
Bieters; 13. Geforderte Eigenerklärungen sowie geforderte Nachweise sind von jedem Mitglied 
einer Bietergemeinschaft separat vorzulegen und zusammen mit dem Angebot abzugeben. 
Wenn für die geforderten Nachweise keine Gültigkeitsdauer angegeben ist, dürfen sie zum 
Zeitpunkt des Schlusstermins für den Eingang des Angebots nicht älter als 12 Monate sein. 
Eigenerklärungen sind zu unterzeichnen, mit Datum zu versehen und im Original mit dem 
Angebot vorzulegen. 14. Sofern sich der Bieter/die Bietergemeinschaft zum Nachweis der 
Eignung auf Ressourcen Dritter/Nachunternehmen/ konzernverbundener Unternehmen 
berufen möchte, muss er/sie spätestens auf Verlangen des Auftraggebers nachweisen, dass 
ihm/ ihr die Ressourcen des Drittunternehmens für die Auftragsausführung in tatsächlich 
geeigneter Weise zur Verfügung stehen werden (Verpflichtungserklärung).
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Auftragsunterlagen

5. Los
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5.1.4.

5.1.3.

5.1.1.

5.1. Los: LOT-0000
Titel: Raumlufttechnische Anlagen
Beschreibung: Der Gebäudekomplex besteht aus den bautechnisch miteinander verbundenen 
Häusern 218, 219 und 220. Davon werden das Haus 218 und 219 komplett umgebaut. Es 
werden Büro-, Versammlungsräume und eine Kantine mit Großküche eingebaut. Die 
lüftungstechnischen Anlagen sind vollständig neu zu errichten. Die ausgeschriebenen 
Leistungen beinhalten unter anderem die Montage folgender Bestandteile: 1 St. LTA Mensa 
(Zu-, Abluft 7200m³/h, WRG), 1 St. LTA Zuluft Küche (18500m³/h, WRG), 1 St. LTA Abluft 
Küche (19000m³/h, WRG als KVS), 1 St. LTA Mitarbeiter (Zu-, Abluft 500m³/h, WRG), 1 St. 
LTA Besprechungsraum (Zu-, Abluft 800m³/h, WRG), 4 St. Fan-Coils, ca. 400m Wickelfalzrohr 
DN 100 - DN 280, ca. 70m Wickelfalzrohr fettdicht DN 250 - DN 300, ca. 70m flexibles 
Lüftungsrohr DN 100 - DN 300, ca. 1100m² Lüftungskanal Stahl verzinkt, ca. 250m² 
Lüftungskanal Stahl verzinkt fettdicht, Wärmedämmung für Rohrleitung und Kanal, ca. 90 St. 
Volumenstromregler (eckig/rund, variabel/konstant, diverse Durchmesser), 14 St. 
Brandschutzklappe (eckig/rund, diverse Durchmesser), 60 St. Lüftungsgitter (diverse Größen), 
56 St. Tellerventil DN 100 - DN 125, 15 St. Dralldurchlass (Nenngröße 600), 40 St. 
Weitwurfdüse.
Interne Kennung: LOT-0000

Zweck
Art des Auftrags: Bauleistung
Haupteinstufung (cpv): 45331200 Installation von Lüftungs- und Klimaanlagen

Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 27/10/2025
Enddatum der Laufzeit: 29/05/2026

Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

: Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet nein
Zusätzliche Informationen: Hinweis Kopplungsrabatt: Für die Ausführung von Leistungen der 
technischen Gebäudeausrüstung werden folgende Gewerke parallel bekanntgemacht: G 10.1 
Abwasser-, Wasser- und Gasanlagen G 10.2 Heizungs- und Kältetechnik G 10.3 
Raumlufttechnische Anlagen Sofern ein Bieter für mehrere Gewerke ein Angebot einreicht, 
kann er einen Rabatt für den Fall anbieten, dass ihm der Zuschlag auf zwei oder drei Gewerke 
erteilt wird ("Kopplungsrabatt"). Die Bieter können Angebote für mehrere Gewerke einreichen, 
wobei ein einzelner Bieter den Zuschlag für alle Gewerke (Gewerke G 10.1, G 10.2 und G 
10.3) erhalten kann. Der Sektorenauftraggeber behält sich vor, einem einzigen Bieter den 
Zuschlag auf mehr als ein Gewerk zu erteilen. Bei der Abgabe des Angebots kann der Bieter 
jedes der angegebenen Gewerke (Gewerke G 10.1, G 10.2 und G 10.3) miteinander 
kombinieren. Die gewählte Gewerkekombination ist im dafür vorgesehenen Formblatt (Anlage 
9) anzugeben. Der Sektorenauftraggeber nimmt im Rahmen der Angebotsauswertung eine 
vergleichende Bewertung der eingereichten Angebote vor, indem er prüft, ob die Angebote 
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5.1.12.

5.1.11.

5.1.10.

5.1.9.

5.1.7.

eines bestimmten Bieters für eine bestimmte Kombination von Gewerken die festgelegten 
Zuschlagskriterien in Bezug auf diese Gewerke als Ganzes besser erfüllen als die Angebote 
für die betreffenden einzelnen Gewerke für sich genommen. Der rabattierte Preis je Gewerk 
wird für die Wertung berücksichtigt, wenn dieser im Hinblick auf die Wertung jedes einzelnen 
Gewerkes dazu führt, dass der Bieter das wirtschaftlichste Angebot zu dem Gewerk 
eingereicht hat.

Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Auftragsunterlagen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

Zuschlagskriterien
: Kriterium

: Art Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis

: Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100,00

Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.de/unterlagen/54321-Tender-
1973a929881-5cdede818e8f2e6e

Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 31/07
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Der Umfang der geforderten Sicherheiten ergibt sich 
aus den Ausführungen des Vertragsentwurfes (Anlage 3).
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 07/07/2025 12:00:00 (UTC+2) Osteuropäische 
Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Mit dem vorstehenden Satz "Eine Nachforderung von Unterlagen 
ist teilweise ausgeschlossen" ist gemeint, dass der Auftraggeber bestimmte "fehlende 
Bieterunterlagen" nicht nachfordern wird, wenn diese mit dem Nachweis- und 
Erklärungsbogen bzw. mit dem jeweiligen Angebot gefordert worden sind und fehlen. Die 

https://www.evergabe.de/unterlagen/54321-Tender-1973a929881-5cdede818e8f2e6e
https://www.evergabe.de/unterlagen/54321-Tender-1973a929881-5cdede818e8f2e6e
https://www.evergabe.de
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5.1.15.

Stadtwerke Leipzig GmbH kann die Bieter jedoch unter Einhaltung der Grundsätze der 
Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende oder unvollständige 
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen oder zu vervollständigen oder 
fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen oder zu 
vervollständigen (vgl. § 51 Abs. 2 Satz 1 SektVO). Die Nachforderung von 
leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand 
der Zuschlagskriterien betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es 
sich um unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht 
verändern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen (§ 51 Abs. 
3 SektVO). Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes zu vermeiden, 
legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot unbedingt 
vollständig bei.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Bedingungen für die Ausführung des Auftrags 
und ggf. Verweis auf die einschlägige Rechts- oder Verwaltungsvorschrift siehe 
Vergabeunterlagen
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Finanzielle Vereinbarung: Die Zahlungsbedingungen ergeben sich aus den Ausführungen des 
Vertragsentwurfes (Anlage 3).

Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion 
Sachsen, DS Leipzig
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: BJP 
Architekten Ingenieure GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: BJP Architekten Ingenieure GmbH
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8.1.

8.1.

8.1.

8. Organisationen

ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Stadtwerke Leipzig GmbH
Registrierungsnummer: 10298
Postanschrift: Arno-Nitzsche-Straße 35
Stadt: Leipzig
Postleitzahl: 04277
Land, Gliederung (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)
Land: Deutschland
Kontaktperson: BJP Architekten Ingenieure GmbH
E-Mail: vergabestelle@bjp-ai.de
Telefon: +49 341124763
Internetadresse: http://www.L.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

ORG-7002
Offizielle Bezeichnung: BJP Architekten Ingenieure GmbH
Registrierungsnummer: DE 278506652
Stadt: Leipzig
Postleitzahl: 04107
Land, Gliederung (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@bjp-ai.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

ORG-7003
Offizielle Bezeichnung: BJP Architekten Ingenieure GmbH
Registrierungsnummer: DE278506652
Postanschrift: Ferdinand-Rhode-Str. 20
Stadt: Leipzig
Postleitzahl: 04107
Land, Gliederung (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@bjp-ai.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion 
Sachsen, DS Leipzig
Registrierungsnummer: -
Postanschrift: Braustraße 2
Stadt: Leipzig
Postleitzahl: 04107
Land, Gliederung (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)
Land: Deutschland
E-Mail: Vergabekammer@lds.sachsen.de

mailto:vergabestelle@bjp-ai.de
http://www.L.de
mailto:vergabestelle@bjp-ai.de
mailto:vergabestelle@bjp-ai.de
mailto:Vergabekammer@lds.sachsen.de
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Telefon: +49 3419773800
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: f4e2bb4d-924c-4d38-9a8a-ae6e61a2b533  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 04/06/2025 13:26:11 (UTC+2) Osteuropäische 
Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 363466-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 107/2025
Datum der Veröffentlichung: 05/06/2025

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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